
Zähne

Die Zukunft des Naturgebisses

ist ein ziemlich ungewisses.

trotz der Vorsicht und der Pflege,

schleichend faulig, brüchig , schräge.

Im Alter nur mit Vorsicht kauen,

damit sie nicht zu früh abhauen.

Niemals wieder freundlich Lachen

und nur zur Mahlzeit Suppe machen.

Auf Äpfel, Birnen dann verzichten

und nuschelnd von der Welt berichten.

Niemals mehr die Nägel kauen.

Knautschig in den Spiegel schauen.

Auch nicht mehr ins Fleische beißen

oder Klebeband zerreißen.

Und leider muss es unterbleiben,

Sie mit den Zähnen zu entkleiden,

welch das größte Übel ist,

wenn Mann noch sehr, sehr sprunghaft ist.
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